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et Kricaen,

weldhe gefitlbivet haben
vie Sinder der Preufien

mit den

Oefterreidbern,

unter der NRegierng

Zherefid Konigin der Ungern wnd Boermacien,

und von denen

C’d)lad)tcn bey Prag in Bohmen,

Nad) der Juden Schreibart

gufammengefaffes
von

Affur Obadja,

Sobn von Jfmacl Dbavja, BVorfiehern ver Synagogen int Holland,

Leiden 1757,







g anbie, werhe diefis Iefeit!

viede, Sreude, Henl und Wonne allen denen, tvelche feharsen
% diefe é’[jvo’nica ; und verlangen su wiffen, y0a8 fich] suge:
tiagen bat” int Konigreiche Deheim wnd iy Teutfhland i
fehen denen Kindern dev Preufen und den Kindern der Oeftet:
PgALAC sdniniay b b od it |

S?ad)bem iby nun twerdet gelefen haben das evfie und ande:
veBuidh der Chronicn, da habtife ous folchen evfefyen mbgen, wwas
fich sugetragen ot i Sande dey Sachfen und in Boheim i
fehen den Kdnigl. Preufifchen, Sachfifchen und Bifmifchen
Kriegsmanern und die nothiwendigen Solgen vom Kriege. So
Babe ich nun miv vovbehalten, euch in dieferm dritten und letsten
Buche dev Shronicg mancherley Fund su thun, 1was big daber
ohndefel Horgegangen ¥fE, efonders in Bihmen ohnfern de
Stadt Prag, welches ift die Hauptfade inBdhmer Lande, unda’:
Tevley Mevchwiedigfeiten, fo fonfevorgefalien find, bis daher,denn
iehwerdenicht evivarten migen dag Grde biefes Kuiegs, fintemaln
ich bin bevufen vorden eine Sieife gu thun nach Jndia, in welchern
Lande ich vicheen foff Die3BIFGefehlechter deriSudennach den al.
g %2 \ fei




tert udifchen Gefes; dag ich alfo nicht swerdeFdnnen obliegen mich
qu beffmmern um den Krieg, nodh Bevicht thum, wie ¢3 evgelyen
mddste in Enfitigen Jeiten. S0 nefme nun jedermant vorficl
it de, was ich nody vor meinen YAbvreifen ausg Euvopa aufge:
aeichnet habe, und altpice gurinctlaffe su mdnniglichen AGiffens
fehofft und Untervicht, und e icly trelich und fonder Gefihrde
nodh mit Qeidenfehafft gegen ivgends eine Pavthey gefchrieben
Balbevon allers Borfallenheiten, deven ich mich efundet habe aufs
tefte. S0 aber jo noch etreas ungewiffes oder der Labrheie
widriges dem Qefer obfanden Fommen follte, fo wird folches von
Eeiner befondern Erheblichfeit, und affo von gevinger AWBichtig:
feit foom, welche man-geneigeen aBiflens fiberfelien wolle. Ses
aeichnet Leiden den Monath Sﬁaty 1757. nach der ¢ I)rtﬁen Al

manad. 4G,

. Affur &ba?id; |
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S @96 1. Capitel.

a8 Hauptlages der Kinder der Preuffen aber twar devmallen
gegen Prag .

2. Denn der grafie Held Sriedrich hatte feine ganke Avs
mee nach Bolyeitn gesogen, weil dexfelbe vieles in diefem Lans
D¢ ju-unternelymen dorhatte. : :

3. s ar aber gans: ceftaunend Das viele Sefchittse, die groffe Men=
ge¢ Mundprovifion, und die Fourage , die man su dev preugifchen Avmee
bradyte, daf bey diefer groffen Armee nidyt mangeln mdcyte an ivgend ¢is
nem Dediiefnif.

4. Denn man hdlt die preufifche Armee auf soeymal hundest tauz
fend: Mann ﬁarf,-hcvbcﬁ‘bérem die auf Noffen vitten und der Snfanterie,
als auch dever fllichtigen Pavtheyen, als da find die Hufaren und Freys
compagnien, i ;

5. ‘AUlfo, da jedermann in nicht geringes Cftaunen getathen mufte,
weldyer etwvas aufmercEfam ' die trefffichfte Drdnung bey einer fo sablz
reicdhen QArinee gemachter weifen Cinvidhtung beobachtete, alfo, Daf e8 diez
Ten, weldye drauf meicEren, ohnmiglich-fchien ju glauben, daf cin ‘Se[nb,
wie machtig e audh wte, fich im Stande befinden folite, befonders glitc=
liche Unternchmungen wider die Kinder der Preuffen mit Elhve ausjus

flbren, -
%3 6, Yind
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6. 1ind than horete von einer grofien und aufferordentlich glovieufen
CBictories toelehe Die Prouffen devmablent twider dieOejtevicicher bey Prag
erfodhten hatten. . 1 g %

7. Wad man nernete diefers Sieg cinen vollfommenen, uhd hief den
Berfuft der Oefterréicher tolal - = oF N S

8 Die Gewifbet dicfes Sieged aber wutde genomiiten aug dem
Ausyuse ves Sehretbenis eines Freundes an feinen Freund,/ weldyer Buief
war gefghricben worden qus pem Ronigh Preufifchen Dauptquartier vor
vag, wnd datirt flunde den otent Day-= - e

9. €5 batte fich aber die Scherinifthe Avmee mit der Kdniglich
Preufifthen veveiniget. :

10. ©3 fticffe aber dev rechte Fiigel derfelben an die Ednigliche, dep
fincFe Fliigel abev flieffe nach dem Feinde ju.

11. Diefe grofle Hauptfchlacht aber, die fo_gllicklich ausfchluge,
nabm ihren Anfang am friihefren Morgen, da die Sonne aufgienge, und
machte Di¢ erften feindlicher ?Zixemogwxgen‘uui 8. Ubr.

12, €8 fiengen aber die Stiicke, Sanonen und Flinten qu? 1
ween-und gu Frachen, af fidy-davor entfesten alle: Einwohner Des Lanbes:
Diele Meilen rings umiper. P L On Ryt e

134 Und Die Luft verouncEelte ficoon dem Raudhe des Pulvers:

14. Die Kugelis aber, weldhe aus fo viel fehweren Gefchiibe in ers
ftaunender SNenge gegen deu Feind ugefhofien ourden, raumtensgufjers
oodentlich auf, und erfegten gange-Ainien: aller in Ordntng fiehender e

jmenfers i o i setensts an
: 15. 1nd man fpabrte Fein Geuer nodh Pulver; und verdoppelte alle
feine Kedffte, Die feindliche Yrmee mit diefem o empfindlichen Frithfiticke

3u begriifien. | ; st ] .
16. 1ind das Steffen diefer- orofien Edyfacht Daucrte von Morgens

fufily 8. 1hE an big Des Diachmittags vk 3. Uhrsr oo i Lo 0
17. Da befabl Sricdric) der grofie, Kbnig dev Preuffen, ‘weldyer
aus feinem groffen-Tubo-alle Actiones feiner und der feindlichen Avmee
genau beobadbtete, feinem Feldmavfchall , - welchen man nennet den Feld#
marfchall, Reith, und fpradys. - gt e gy
18, Nimm.drefig taufend Mann dev. freeitbarfren Mdnney ans 4l
fem olc, und siche hin-auf den mm?cr_; DBerg, und bleib dafelbft frehetts
unbd batte die Stadt Prag im Augenfeheins: .- 4
19. Der Konig Sriedrich aber {elbft gienge fiber die Moldau.

20.
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20, €3 beftanide duch:die feindliche Armee dever Deﬁcrreid}eq Degs
mablen dus 180000, Kopfen, welce fich entfchlofien hatten, weil fie dep
Kbniglichen Preugifchen Armee auf 60oco, Nann fiberfegen war; weder
au weidyen jur vechten nody sur Lincken, und den Feind 3u todten und mit
€hre den Gieg dapon aU tragen. IEy /

21, Die Preufifche Armee aber, nemlich die Konigliche, melche fich
it der Sihswerinifchen vereiniget hatfe, oar nur 110000, Mann fravck, die
alle fobl epetoirt und beteit:waven aus Liebe und Ebrfurdyt g ibyren Konig
Sricdridy; il Leben dran su-fesen bis auf den lesten: Blutstropfen, damit
fie Chyre yu ertwerben fuchen mbeten derm NRubme ihres Helden, durch eing
totale Niedetfnge ihrer Seinde und vollEommen erfochtenen Sieg mit Bes
bauptung der Wablftatt nach Krieggmanier, '

22 Wi . die-Stiicken und Sanotien erlegten viel Oefterveicher, und
thdteten viele feindliche Generals und Officiere, und die Wabltatt lage

! voller Todten; dieibr Leben befchloffen batteneiihmlichr,
3‘ 23.. Und die Jalyl der: Blepivten mehuee fich qugenbliceichft. -

24.. Die Preuffen aber hovten nidyt auf mit. Seuern. ynd Sibiefien,
bis die Oefterreidher gestoungen wurden duvely die Unordnung, twelche beg
ibrer Armee einviffe, Dag fie fich suviicke 1olen,

25. Und man nennte diefes Aurfickesichen eine Slucht,

26, Die Preuffen aber, fo batde fie diefes mercEten, verfolgten fie die
Yidh surficke sichenden Oefterveicher cinmiithiglich, und tricben fie ingges
famt in die vdllige Stuche,

' 27+ Und die Oefterveichoy lieffen surdick fiber 240. Canonen, weldhe
Die Kinder dep Preufen.in- il Sager fithrten mit Greuden,

28. €8 waren abey doy gefangenen Defterrcicher, tweldhe man bey dies
fer Schladyt beFommen hatte, auf sbIf taufend Mann, alleg frreitbare
Manner mit Ober-und Untergerochy beydeg Officiere als Semeine. '

29. IWas bon dem Verfuft 3 fagen ift, toelchen man auf Preufis
fcher Seite etlitte, Diefen: bielten dje Preuffen felbften viel hbbher als er fich
inder. That befande, - i 4 1% 1119 s b vy ; ) %

304,24k man aber die Wablfratt unteefuchte, -fande man auf felbiz
ger an Qoden und Bleivten. ynp an e abl derer, die durd) Defertis
; fen unfichtbar morden waren, metere nicht dann rooco, Mant, :
' 31, Und ¢g war im Streit gefallen der aite berithmte und fiegreiche
Deld dev Preufifchen Srouppen, oelchen man nennet den Seneral-Selds
Mavfchall, Srafen von Schrwerin, NGt L f i

32 8“
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g, Bu deffen Seiten: waten audy’ gefallen e eretal bon Amfiel,
der General Graf von Neurvied, und dev Pring von Holftein Beck.
33, ndder Kdnig Sriedvich bedaurete diefe geblichenen Helden, dez
et Tapferfeit und Lreue e nunmebro.entbelren folte. o v

34, Unter Denen pornehmen und anfehntichiten Preufifchen Offiz
ciers fande man audy vier Blefivee, nemtid) den General-Lieutenant von
ABintecfeln, vou Sngersieben, don Havtdharmois und la Motte.

55, tind die erfabrenfien Seldfdheers/ithun ihe mbalichftes mit Bets |
Pinden und Heifer, und man’ hojjet Biefe-viev Biefivten 3u pollfomimener ’
Gefundleit gu bringen, 193 152G Haguirt s 1007 ’

36, Man fabe audy viele Fabiwen wnd Sftandavten, weldye die Preufs
fen von ihren Feinden erobert hattenzoo 7 o RUIADD ;

37, Und die Oefrevreicher flichteten fith ‘auf rooco, Tann-in Ddi¢
Stadt Prag. \93 2kt silanisy shite n3itia

38. Und man Bt diefe 10000. Oefevveicher vot fo gut, als gefans
gen, toeiln die Preuffen viche elye nachlaffen:wollen die Oefterveicher ju
perfolgen, bis fie werden cingenotmimen baben die Stadt Prag , tocldhes
it der Haupt2 Ort'in ganken Kinigreiche Bbdlhymen und dev Sehlifel des
fandes, und welche Stade mit atoffen Heldemmutl befagert: vird von dem
Generals Sedmarichall von Keith. {5154} RS

Das 2. Tapitel. e 7
~s %ie ¢8 aber eine alte hergebradyte Gevohnbeit im Kriegeift, af

man nady denen gefchdrften Kriegs - RAvtickemn alle die juftificis
\ “yot, und an einen Galgen oder aneinem Bauime aufgetnipfets
welche Hand anlegen widev ibre Officicrs, tnd weldhe von ibren NKegt”
wmentern und Sompagnien defertiven, ¢8 gefdyelye in Stadten, oder auf dem
oMarfch oder aber im. Feldew T RERTL i ;

" @o gefibabe ¢s, daf man. an-verfehiedenen Otten perfube nach
der Gtrenge Diefer Kriegs = Antickel, und e gefchalye Difes-ohne Anfelen
Ber Petfon, Denn obgleic die Cltern dever-swieder jurickgebradyten Preul”
fifthen Defettents das Leben ihret GSdie erkaufen wolken it pielen Gelr
de, fo wurde dodhy folcyes nicht angenommen, fordern than pecfuly 1
‘e Augforuche derer einem jeden @oldaten beFannten Qriegs-Avtictel..
7. 1ind benekete fie ohne alie Gnave an die Galgen’ in verfchiedenet

Stddten und Oevtern, ;
g8k i G
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4. €8 twaven aber bie, teldhe gehencbet ourden , aebobene Rinee.
Der @achfen, und unter dey Babl deverienigen, welche man nennet fichfis
fhe Recrouten,

5. Und die anbern Gadyfen, weldhe ibre Brider muften hangen fer
ben, eiferten wegen des firengen Berfalyrens, und dic Ddvtigkeit der preuf
fifhen Kviegs-Rechte : :

6. Und entdeckten ifjye Derbensmeynungen anf verfchiedene Aven.

7. Die Preuffen abier achteten devgleichen nicht, fordern antworteten
Denen murrenden Sachfen; ;

8. Jbhe Mannér, fieben Biriidey! warum sfivnet ihe, dag man eure.
Driider beftrafet, afg Uebertreter dey Kriegs- Gefese,

9. Jfts nicht an dem, Daf alle die, weldhe die Waffen filhren unter
Dem grofien Sriedridh, wiffen und berfiehen die Gefese, 1oeldhe ausfpriche
Das Kriegs-Necht? 1nd find nicht alle dieienigen 1irdig devienigen Sty
fe, toeldye gefest ift auf die mancherfep Qﬁefegeszuebcrtrctung nach Avt uny
Defhaffendyeit allor Dabey vorfallenden Umftande ?

10. Und nun febet! Man hat nicht su viel gethan euren Dridern,
noch mit Uneecht Gewalt an ihnen qusgeiibet, fondern wman hot gebandelf

nach dem Keiegs-Rechte, das fie fibeveveten haben mit Srevel, ,

1. Warum find fie gewefen fo einfdltig, daf fie fich haben toieder
Eriegen und jurfict fchaffen faffen su thren Aegimentern, weldhe fie verlafe
fen haben bofbafftiger AWeife? e
o or2s QBarum haben fie fich vergriffen an iyen Officiers.  Darum

at man fie geftrafft nady Keiegs-Manier, -

13. Jhr aber Finmert euch nicht darum, denn wie man ibnen ges

than, o' wipd man thun allen denen, tvelche mihandeln und fich 1icdey
Eriegen laffen, dag man fie ftrafe. < . ; :

4. Und-alle, bie dag l)f)t‘ten,;mttftenfcbn;’cjgeu, und durfiten ihren
Munbd niche aufthun, denn die Hand dey Preflen war s frarck wider die
foenigen, Die fich widetfeben rolten. s '

Das . 3, Eapitel.

I on et grofien Shladht aber, davon gefchrieben worden ift im et
fien Eapitel, fdhricbe man yom 7den Nay von-denen vorldufigen
am 3ten May erhaltenen RNachrichten, dag. mit Sieg ¢ifodytene

Lreffen bey Prag betveffend, mit folgenden Woreen s

B

2, Und




2. And der Wreufifche Held Kricorich vickte mit feinen Kriegsmdns
qern, die er unter die Hand feiner Senerafegethan, hatte nadh aller Ordz
nung und Stande ju hunderten und 3 taufenden und 3 jehen taufenden,
bey Petersroatda in Bohmen, und gieng fbuder fiber Aufig. -

3. 1nd fie veveinigten fich bey Linay mit Den Manuern, eldhe bey
fich fihree der Fhef YWovis Hou Anbalt Deffau, welde cingedrungen
svaren tiber der Stadt, weldhe genannt wid Commotau.

4. 1nd festen fort Dero SNatfch toeiter gegen den Feind. 3

4 s soat aber cine groffe Surd)t und Schrecten Eommen unter die
einde.
S 6. ®enn fie verliefien ihre Magasine allefame, und retivivten fich.
_ -, Die muthigen Preuffen aber faften einen grofien Helden~ SMutl
alfo, Dag fie Die Ocfterreicher yerfolgten mit gefatter Hand. :
: 3. And die Oefierreicher hatten verlobren die Tapferfeit, toeil fich
pasmabl alles sum Untergang neiget, und die Wreuffen bey vortrefilichen
Cuccef ihrer wadyfamen TWaffen ibren Selden - Mutl mit Tapfevbeit v
perdboppelnn Gefegenbeit in Ueberfluffe beFamen.
T g, 1ind die Seinde sagten und wuften in ibrer tnorduung nicht, was
fie thun folten, alfo, vaf fie fich niche einmabl getraucten fich auf dem

weifien Derge fefte su fesen. ' : _ ;
; 10, Yudh batten fie Fein Herk cine Dataille yu lefern mit den Preufs
et

11, ®er Feld-Marfchall Drotne hingegen marfchivte mit feiner vz
mmee den erfren Tag Des Mapmonaths vutch Brag. :
12, Und fesste fich jenfeit Der Moldan.

13. @8 campitte Der Konig in Preuffen aber dieffeits dev Moldan

mit feiner Armee vor Prag auf dem oeiffen Bevge.
12, Det GeneralFeldmarfchall Graf von Schwerin aber ftande

jenfeit WPrag sundchit an der Elbe Dem, Feinde im Nhcken.

“15. 'Cg tvar aber Dev Preufifthe Sriedridy innerhalb 12 Sagen o
gliicEtich, Daf ev Diefe Tour von Gadhfen an bis Prag gethan hatte untet
ménniglichs Bertounderung.

L6, Mittelft diefer Burben Reit aber war aud der Senerals Felds
matfdall Graf -ven Schrverin bon Shlefien aus allda angelanget, und
man, bespundert Die Sefchroinvigheit Wreufifcher Unternchmungen
fonder exhebliche. Urfaches

17, Diet
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17. D nun_aefehabe e ferner, Dag det General - Lentenant von
Winterfeld denen Mnnern dor Oefterreichifchen Bodlcker, welche von Dem
Herbog von Bevern bey Reichenberg gefthiagen orden, war gefallen in
dierrieve-Garde, und hat viel getwonnen und ansgerichtet.

18. Denn e befam in feine Hinde die Bagage des SGenerals von
eitlad), und des Senerals von Lascy.

19, Auch wurden ihm ju Theil die Munition-LWagen und Jelter von
Drey Negimentern, :

20. Und. man batte nicht geglaubt, Dap fich der Verluft der Oefters

veither bey Reichenberg fo gar hoch befaufen wide.

21. Denn man bradyte gant sulest nodh auf 700, Blefivte von il
fen ufammen, die man madhte 3t Kriegdgefangenen.

22. €8 beftebet aber der wichtiafte heil und voreheilhaftefte Betrag
Dev fiegenden PreuFifdyen Waffew bey diefer Action in. dey Croberung dee
Ocfterreichifchen Magagine. : ¢

23. Denn dasjenige Magazin von Sung-Bunslau, weldhes occupire
hat der General-Feldmarfthall pon Schwerin, ift fo bortheilhaft, dag es
Dem Feinde etfiche Millivtien Gulden gefoftet hat, roodon die feindliche vz
mee hatte Ednnen unterhatten voerden auf drey Monate,

24, Und e8 hatte fich bey diefem Magazine feten wollen dags bey Neiz
henberg gefchlagene feindliche Corps, damit ¢g foldyes mbdte bedecken s

25. @8 Eam aber demfetbigen juvor der Seneval-Feldmarfchall Graf
Bon Sdywerin, und langete alida an cine Stunde seitiger dann das feindz
liche dabin befrimmte Sorps. :

26. Diefes aber verhitete, daf der Seind die Magasine nicht Fone.
verderben noch ins Feuer frecken, fondern alles unverjehrt faffen mufte
den Kriegs - Mannern dey Preuffen, welche auf diefen Bovrath ein fely
wadyfames Auge hegten,

27, €8 war aber dag ganke Magazin su Jung = Bunslau nidhe
Das einige, dDas die Preuffen eroberten 3u Diefer Jeit,

28. Denn fie hatten deyen nody viele mebyrere evobert.

.29, Und in thre Getvalt bebommen die Magasine yu Aufig, s Bus
dit, und ju Aellwarn 1 0b ¢8 gleidy dem Feinde gelungen, Daf er juborz
hero etivas weniges davon an Dew und Steoly verderben mbgen. :

30. Und man meldet nun pon Betlin aug untern roten May, 1o1e
am oten gls den Tag vorhero, unb%;mnt deffen Wormittags ju Berlin

% angez
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angelanget fey der Konigliche Capitain und Adjutant, welcher heiffet dey
Derr von Forcade, :

31. €8 ritten aber vor ihm hev 36. Poftillionen, weldhe fich mit iz
ven Poft-Hidenlein hiven fieffen {uftiglich, und fovengeten mit ihren Hoflen
auf Die Dutg.

32. 110D bradyten gute Botbfchaft, und fovachen:

33. @ bat der Konig Sricorid), unfer Hevr, am 6ten diefes anges
gtiffen die feindfiche Ociierreichifche Avmee mit gewdhnlichen Helden =Lz
yoen= Muth. : Z

24. Ohnangefehen die Oeftevreicher an der Jahi den Preuffen neit
fiberfegen toaren, : 3 1es ¢

35. ®enn der Senetal-Feldmarfdhall Broune hatte aus Bibmen und
Mdbren die ganbe Oefierreichifche Armee jufammen gegogen.

36. 1nd e batte fich poftive mit groffen Bortheil, und vetrandhive
aufs befte e vevrmochte.

37, Der KRbnig Sriedvich aber fihiug ibn bis aufs Haupt, und Sott
gab feinen YBaffen den glovidfeften Sieg, : '

38, 1ud die feindliche Armee flobe, und leffe suriicte alle ihre Ba-
gage, nur damit fie michten exhalten das $eben, dDag ihnen fieb woar.

39, Und unfer Kbnig hat in feine Hande befommen Das gankie Oes
frevreichifche Lager, und die gefamte Autillerie der Feinde.

40, Die abhl der Sefangenen aber iff ungleich grdffer, als man fie
31 befthreiben vermag. .

41. 1nd man freuete fich febr 3u Berlin, ob Dev angenehmen Both-
fehaft, die man empfangen hatte durch-den Capitain von Forcade, und
winfite ausflibrfichen Bericht von alle Dem, wag vorgegangen twat bey
diefer Schlacht, welche ju feaden verfprechen fieffe Dev Kinig Svicdridh,

Das 4. Lapitel,

1, uf daf man aber bie nddhite und ficherfte Nadricht tifien mag von
der bey Dieichenberg glitcklich ausgefdhlagenen Opevation der
Preufifchen LWaffen, melden viv die von Aien untern 30. Apvik:

gcfommene Nachricht, ;

2. ©s iff nemfich die Kapferlich Kbnigliche Avmee dev Preufifchen
entgegen gerfisht, uitd hat fie gepoungen su weichen, "
: 3. D¢




4

3. Die Preuffen aber drungen mit ihren Canonens und Flintenfehif:
fen durch die Ocfterveicher Avmee y und madtens ihnen fo beifr, Daf cine
Oefnung gefhalbye, _ ‘ i

4. Dadurd) nun geviethe die an der Cavallerie ftehende Snfanterie in
groffe Uiordnung, alfo, vaf fie fid) suriicke 0he aus flyren Poften,

5. Und bey. diefen Uinfidnden 1way Dev, commandirende &eld 2 Rengs
wmeifter, Grafoon Adnigseck gendebyiae, alle fibrig poftire geftandene Sroups
pen in-vier Colonnen big nach Libenau suriicke gu sichen, an weldhem Dy
te et aud) etliche Tage hat Dalie gemacht., ‘
- 6. nd fiehe da gefchalye o5, Daf fich dag unter deg Geneval = Feld2
marfihall Srafens von Schverin ftehende Corpg immer naber nady NReie
thenberg sole.

7. Denn e wat fhon geBsmmen bis nach Sitfchin und big nach

!

Lornau..

8. Und dadurch war der Dery Sield 2 Jeugrheifter Graf von R-
nigsect der Gefaly ausgefest swifdyen die Preubifchen Corps ju gerathen,
und fogar abgefchnitten 3u wwerden, :

9. ®a trat er-an feinen Hickmarfdh gegen Brandeig ohne Bertveiz
Ten, und bellendete folchen, olne einen Mann 3u velieren mit guten Slfie
cfe endefich. - : ‘

10, Der BVerluft aber bey NReichenberg an Lodten, Blefirten, Bers
¥obtnen und Sefangenen betrdgt in allen an Snfanterie 348, Nann,

- I, Und ¢s blicben an Cavallerie, und ywar an Dragonern 182,
Mann,

12, Und der Cuirafiers, welche damabls beichen, maren 344. Mann,

13, Daf alfo die gante Summe ausmachte 874, Kopfe nach ihreg
Babl, weldye geblicben waven von den Oefterteichern.

14. Und fiehe dey RKdnig in Preuffen hat das bey mwickay geftandes
1¢e Sotps an fich aeogen, und it mit einer Avmee von etlichen soo00,
Mann fiber Augig vorgeeickt,

15, €5 ift aber dabey feine Abficht, da mittlertweite die Kapferlich
Koniglichen Trouppen von allen Geiten dus den Cantonfrungs - Ouarties

xen sufammen srelen, fich 0 Db su madhen die Beit, und ju fucdien, fie

* Yoo moalich.yu rennen, wud bevoy nod) dever: villige Verfammiung gefcyes
e, fie mit eiop tibetlegenen Maeht anigreifen,
15. \nd.es hatte fich affo anfanafich der Ferd- Marfehall, Graf von
roun mit sinem Sorps bey Budin g%cat, und Dem Herbog vou Arem=
3

berg,
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berr, teldyer dag bey Cger geftandene Corps commandive, die Drdre ju-
gefendet, feinen Marfeh nach Bubdin ju ridhten. -

17. Aber ¢3 Fonnte dicfes Corps nicht fo gefthivinde ju emjenigen,
}nelcbcs s Dudin gefranden, -Fommen, al8 de Feind in Lobofit anges

aget. : g :
< 18 Alnd ¢8 befande der Herr Feldmarfhall fiie qut, die Stadt Leuts
merit nicht teniger dag Slof Tetfehen mit einem Detafchement ju bes
fesen von Dev feidyteften Jufanterie, und gobe fich nady Aellbaven.

19. Und Den. 27ften April fehiug man sifdyenr Laum und Libockos
Wi 3tvey Driicken iber die Elbe, und die Preuffert fieffen einen el ily-
ver 2vmee bis nady Schian‘vorvicfen, wodon man glanbte, es fey gefthes
ben in der ALTiht, fich swoifthen der Stadt Prag und dem Corps ves
Setomarfchalis fefte ju feben.

20, Diefer aber gienge nod eben diefes Tages big nach MicEotvis,
und verfammelte den gréfen Theil feiney Truppen, otaus man ein bals
Diges Daupttreffen vermuthete, : ;

21, Dag darauf erfolgte Treffen aber iff dasjenige , welches ift bes
fihricben wotden im dritten Capitel diefes dritten Duchs der Chronica
nach allen UmEanden,, wie gefdhrieben wird von Berlin und aus'demm
Hauptiager dev Preufien. e e N

22. Man evivartete aber nodh ausfihrlichere Nadyricht von der'hody-
gerlihmten fiber die Oefrerreichifche Armee erhaltene und vihmlichft erfocys
tene SBictorics

Das 5. Lapitel,

1. (%3 begab fich aber su eben Diefer Beit, Daf jedermann fivitte twides

@ einanber, 3u Lande forobl, afs auf dem Meer. :

2. enn die Fransofen firitten mit einander wider dic Ens

gelldnder su Sehiffe, und feheinct faf das Gefecht yu LWaffer noch for=
midabler u feyn, denn ju Lande. ; ;

3. Denn es hat mandyes SHifF, weldyes man nennet ¢in Kriegss
{chiff, und dag grofier ijt Denn alle-andeve, so. 60, 70. 100, UND MEhE
Sanonen, und Fonnen fidy auf cinem Sehiff viel hundeve Kridger anfs
halten. 2
; 4. Und das Canoniren muf darbey das meifte thun, und man horet
offt, Daf dev Feind, der von dem andern fibevrwunden iwivd, fein Ccé&en
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Euft forenget, iy nicht dureh-feing Uebergabe DenGeind- gy
bereichern, - j Ve

5. Man febieflet aber entrveder Den Fiirkern siehenden iS’ciup 3 @“cbgn:
der, dag fein- Sehiff in Brand gerdth, oder aber olfo. befhadiget wird;
Daf ¢ Wafjer fehoft und fincfet,
k . D0 aber man Fomme iy fo nabe, daf man Mann bor Mann
i, das feindfiche Sehiff hintiber fpringen Kiffet, und fich Des Teindes mit
vem Scherdee iy dey Sauft bemachtiget, S G
. 7. Und man fihriebe in den Sutungen Briefe vony 1, May, die ges
fbrieben waren qug Portsmutly, die lauteten alfy:

o 8- @8 mar aber hey 29fte April; an telthem anlangete der Admiral
Osborne qug fondon, ;

9« Und.es fieffe derfelbe von dem. Keicasfehiffe, Das genannt ift dey
S?cvrun,, und 9o, Ganonen fithvet, sweben feine Slaggen.

10. Und e8 Fam aus dem Oolfo von Bifeaja surhicee bag Sehiff
Cearborongly, yy

O fiihree mit fich dag Shiff Savoling y - eldhes ift ein
Si‘auﬁabrtbel)fd)iﬂ', telches er hatte ticde abgenommen einem Stansbfis
ien Corfaren, den op Damit angeteoffen hatte bey.dem Cap g Hogue.

11, Ruch langete an pag Shiff Girernfey, welches fam aus dep
See, die man nennet die mittellandifche, uny bradyte mit fich die Nach=
tidht: Dag der Adimirar Saunders, toeldyer commanditt hatte die Qs
nigliche Efeadre in dey Straffe, als ey wabrgenommen piep Sransbfifche
Kriegsfehiffe auf dev Hhe von Mallaga, denenfelben am 4ten April von
%{ ffmltav aus entgegen gegangen fey mit finfen von feinen Krieggs
ehiffen; s+

o Y20 Und er entdeckee die Sransdiifchen Shiffe den Lag davauf, da .
fich der Lag begonne 3u neigen, und ¢s Abend werden wollte,

. I3. € Fonnte fie ey nidyt evveichen, weif ifm nicht gitnfti toay dep
Bind, und weif s febien, a1 wollten fich die Fransofen nicht einlaffen
m einige Gefabe,

. 14, Die Fransofen aber canonivten pon foeiten auf die fimf engeling
Difthen Sdiffe 3u drey big iertmalien.

; If's‘ Und fie tddteten 0adureh einen Mann, und 310¢y andere Hervuna
efen fie, ;
16. Audh fheibet man von Utvedht unterm oten May von Demjeniz

e, 1as votgegangen ift stoifchen deg Sransbfifhen Efeadre Des Derr
OuReveft und dey Cnglifhen nngey Commando des Biceadmirals Sauns

Oers
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ders, auf dét Hhe on Gibraltar. | Wnd ¢ [aufen die Spanifthen wnd-
Sraneififthen Briefe davon alfo : i e B '
=, 0nd e8 war unter Seegel gegangen Der " Here von Reveft von
Qoulon mit den vier unter feinem Commando fiehenden Schiffen; wels
dhe genannt find, I Dector, I Achille, feBaillant und ¢ Sage, - 7 -
> 18, @8 hatte abet das Sty ¥ Dector 74, Caponen, 0
19. Das SHiff aber ¢ Achille, e Baillant und e Sage flihten jes
Pes 64. Canonen. R ; : WY
: 20, D ¢8 toaven diefe Sehiffe Defiitnnet, dafie gehen follten nach
metica.
3 é‘b ? o vichtete Dev Devr du Reveft feine Fabrt gegen die Straffe
von Gibraltat. i :
T o, find fiehe, s Tanrein unvertimitheces Seefturm, welder fie nb-
‘tybigfter an der benachbarten Kiffe vor Mallaga cinjulauffen in foldhem
Dafen.
23. ©8 tat aber damals der Biceadmital Saunders ju Sibraltat.
o4. nd es Tic§ der Englifthe Conful ju Mallaga demfelben Die Anz
;xfm&t} oon vier Granedfifihen Kefegsfehiffen in Diefem lesten Hafen vers
undigen. i ¥ :
25. Da liefe et aus atm 3ten April it den Kriegsfdiffen, weldye
Bieffen Culloden, Dertvick, die Prinsefin Louifa, Guernfey und Portland,
aus der Bay ven Gibealtar qus, in det Abficht, daf er wolle angreiffen
dic Sranssfifhen Sehiffe, rocnn ev fie wiirde entdectt haben, :
© 26, 1nd drey von feinen finf Sehiffen batten jedes 7o, Eanonert,
27. Die bepden andern aber haten jedes so. Canenen. '
23. 1l ¢8 befanden fich auf jedem diefer Schiffe 150, Kriegsmdn
ner, aufier der Cquipage, die fie bey fich fabreen, . ;
29, Diefe Truppen aber twaren Manne, weldye gesogen wurden aus
Do Grenadiercorps, und gesiennet werden SMavinetruppen, i
30, Und ¢s Fam der Nachmittag Ded sten diefes Monaths.
A 37. @afegbecfte der Admival Saunders die Frandfifchen Kriegs?
iffe, ie er fuchte. HER1 S
f .ﬁ 32, Diefe aber waten abgegangen an chen diefern Tage von Mal

"33, 1 fiehe, ¢5 gefhabe, Do fich Beyde Cfouadren in Geficht
beEamen. < @d
34

faga
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34. Da nabim der Wmiral Sannders Denr ABind iber die Fransos
fen, und frelite fich in die Sthiichtoronung, ' -

Gt g3y @?:tbm»-aucf)ngrx;gleid)eﬁ ver sDere von Beveft, eldher sway. uns
feDem ;ant;_c. HEM ML 08 oty G gﬁb e
} 36, Diefer gab, da er fiudte Oen Winb 31 gewinnen ¢t die Erige
Lander, denfelbigen eine £age, ohne dag e fich dadurd) mevcklichen Selbite
febaden jufiiqte, 0 i 9.5id

37. Dle Frangofen aber hatten einen. befondern %cfef;fempfame.n
pon -lbgem;gommenbant_en, foeldhen 3u. Folge fie fich mit ilyven Sebiffers
bictten i efney siemlichen Cntfevnung ynd niche sufammen Eaten,

oo 38 Ba ndberten fidh die englifthen Sehiffe Guernfey und Dortland
big auf cinen @anoncnfd)ug. iy (

& ,t39‘ Und man- begonne angufangen . das  Seetreffon von beyden
U 50005 1) 11pen e il g ind 0
40. Ehe aber anfommen Eonnfen die drey andepn Sdiffe, brady ein
Der Abend und die Ddmmerung, - {
414 Da berfohren die Cngelldnder Die Frantofen aug 0em Gefichte.
.- 42 Die Shiffe Guernfey and Portland aber entdeckten Die Frans
B0fifdien Gebiffe-des. 2Abends um, 9. My bey hellen Mondenfehein,

sgol 43¢ Dagab dey Admival Saunders dag Digual, Do man, ihnes

nadyjagen und verfolgen follte mit aller Madhe, Gdare
15000440068 wat ilymen aber nicht miglidy, -Denn g befande fich damals
die Clquadre unter bem Winde. . '
s ids. D Bind: aber ehete piel fihwdidher, als man vermbgend
Toar; durd) Denfelben ol fovBommens. HUEST 59 7 i *
46, Aas aber die feindlichen Parthenen gegen “enandee 4u thun
ermochten, war, daf man ey Stunden fang gu etlichen malylen gegen
enander canonitte, womit may aber gar wenig qusridhten Fonnte,, weit
die; Schiffe wei bon ¢inandes entfernt waren, G 40 S :
47. Und e3 fehickte ey Ypmigal Saunders fidy gu am 7ten diefes
'ﬂ.p)}ﬁn,%t’-b% 1OIE v mdshe, angreiffen die Fransofen e ber ag anbres
en ourde, : A
Lo A8 @8 taven abey Die Frangofen bey Duncfellieit des Nachts mit
ollen Segeln entwifeht in die Strafle von Gibraitar mit &leif.
S o 493808 aber meby su. fagen iff von DenRriegen jur See, weldye
fiihren die Sﬁt‘%qofcn it Denen Cngelldndern, - das ift gefchricben in den
Blichern vo1 Seefehiachten, evs :
i & ; Dag
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oF ! (70, B R tilngen abety Bie b Derniablcn Bat dom Rriegé, find febe
\ iderfyrechend, und man Fan faft.nvidhe glauben 'Dene'iifmdlﬁ‘lidi
sbspEN-SIC R e 1 it 19 L IV s
N 2, D man will fagen, s habe der Konig-in Preuffen feby Dbedauert
die Ginbuffe feiner Generafs , die ev verlobren batte, und bornelmlidy die
Ritdeyfdae Des Séneralfelvmirfeljalls von ‘Sehiwerni v 1 T
#7310z, Und 'mal emblét,ﬁ'-_"c’ev bqbe',b‘ét@omg\gvtébi_-id), Haler diifd) Vg2
flyer: verriominen’Hiitte Ben TodE Diefes Hefden, gefagett 2 I i
Jintig @ebit, diefer Drann soat ein alter General ein igefibter, Deherys
ey und verfidndiger Kriegsheld, toelcher voufte, toie man folite mitNuben
1D Feliite Begeatien uhdibn Gbevfoinden niit ARiffenfehafft. <<f
o 5 Jich habe purdh ihm fo einen groffen Schaden exhitten, alB4vent
i '-'Q?vlol)taiib??miméin’:r’ééb‘tes-leig'b";? Denit ¢8toaeein wackeres Mann,
6. 1Ind ich bétte lieber cinbiiffen fvolien fodo0. andeve’ Krieger; D
iy whsde iefefben gdr Balde wicderFriegen-tonmen aus: i Bokfimeines
“Witerchanel, aus Den @adten “und @orfern A e
7 e eiferi f ‘qefibtens Reiegsmann Detrfalven-iff-ih/alien
1QbigRISeTel, CEanich icyt o TeichE itDet eEmmen, ol 1A erlobs
xenbabe, . abeie 308 jim illo} pspiopiad S IMRLIOLE
cnitig, (G Btk doee diefer General: Graf g Sdywetin Purg- vorber
mit pem Konige von Preuflen geredet fo-irwd 4ifid hatté gefiige ~ *1°
G-:'..w 2G5 ekt it bin alti D! (chrsach Wurdeld 5n oeimen Dienfr, und bin
nicht mebr im Stande poryuftelerivem g@p;rgrqnpw,':wsqﬁ gethan haf
‘Tliilfét?iﬁg'i,h’éflf,’imibiff:Pl‘ e"w;"\;'n‘;:‘:i{; J-/i-u“"" 2, ':‘..l'f"f‘*‘: ands '
5% ro. Kby will midy bamrpfgurf?ipj)‘qbfvgen wnd den Reft'meines Les
Ibetis Befehfifien i @HeDE T 0 EL L T
. 11. Godu g illft’ it ¢8'aefdller Biv daf du thuft, oarumsid
iﬁd)”oitté,?,ﬁi’i“},ﬁ“ﬁ@ sighen in Friede auf-rieine Gfiters” "L - -
oy aE R el en dBegelysueyte nidhtder Stimme feines
Geloheren, fonderr fp-ad: i 9% 1
©7 0 Ras du willft und begehrefi bon mir, Das fan tind will ith nidt
thun, denn u sweiffeft, Daf idh jebo Krieg fisbre mit Der Ravfevin Konigin
Thevefia und-mit thren Bundesgeno ffesy)” uitd oi¢hodhrdebigich habe vers
Hrandige, “alte; geltbtemid biletite Generals; afg wie b’u,,b!‘h. v
~34. S fiche nun 3u und warte aus Diefen Getdpugr Ho¢ 1 i
& 1§ un




:s.t%)crben oiedatEermmen. in, Friede nady umferny Vo
A DIfe gehel T GHedet, = oS

i 16D Doy Senevaetdmarthnf Ty fic géfal
Kinigs, B gebordyte feiniem Befeh(in allens ,
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T. 904 man fene Hiaenbeudese fuf as Beachenheiten, diefer eiten
B und quf alle Umitanbde, vie.fich ereigneten bier und da 5 da fande
man, dag fie fchienen Ericgerifeh und febr bedenclidy, ;- e g
2. Denti ¢8 hatten alle Nationen von ¢inem Dimme(afivich bis jum
andetn;, die Waffen i1 dieDHand geniommen, und drobeten allen feindlidyels
Qinféﬂm;{iugﬂﬂmbc}?--z~_a‘-:z- o 38587kt driss 4 ;‘:?. ey en ik o ot les
oo 3. Und eg fehien, als ob fich durch Diefes Briegevifche Beginnen fudy-
ten eitiige groffe su machen, andere abey fehienen 1he Cigenthyum fiir alien
gmbl‘id)en Angriffen 3u bedecken, Wieder andere aber fuchten mit allensin
Srenndfchaft su berharven, und fodange bie‘)}cu;r,a[igd;.aq ,bc’obacf)tgn,bqlg
hnen foldhes ergdnnen mi;yhe,n,lf):r‘c;;f)}acb>barcnl welche, die Neutralitds
BIDE sugebemmolitens s s TB0n NANSDN D Arri o ig
w0 4 2Bag.aber anlanget den Srieden; fo mwar, Derfefbe grbftenthyeils
#1008 wobl su winfdhen, dev Umftdnde wegen aber fchmerlich 3u hoffen, |
b o5y e man verfpibet eive grofe geacn, cinander. gufammenfiofs
. Jende. Berbistevung, welhe-theils: Otten nich ity Den Yfern. thver Grenssen
bleiben wollte, und bdie Srage: 2Wer foll denyevhittenensGebaden tragen.?
und wober foll dev Crfas 3y boffen feyn? | i, gewif eine. Sabe, welche
mebt Sweifel als Hoffuung, aebichret; Daf derhisige Mars fein Sehroerd
terde einftecten in die Selyeide,
e .§._r-).'lqum_‘3- ‘fabe Die Politic; vou Holland,; dfintemahin daffelbe an-
Jvendete alle Mibe; daf 8 ichtandchte miffallen fmgm.vml_ allen gegen
einander Friegenden Mddpten. .,. Y A EAm I i 7
YL @ie;\vumgn-_abt'rfbpn;b‘gpeu_%‘-tangofm gebethen, um Berglinftiz
gung, durd) Mafivicht die Vaffage 3u nebymen mit thren Truppen. .
e & Mab pie Dollénder bedadhtery ficaund mergdmneten dhnen folcjes
gtinfhiglich, - Man veiffel? aber aud). einesioeges ; da fie wiirden ein
gleiches sulafien denen Enacligadern,, ann Dicfe nothig-haben ditsfiten bey
thien i gleches i fughen, Denn.Das esfordesse,die @fws_ﬁ(usbe.rt-?l 1
. £ G SR A . 9+ huch
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T S Hatte man u jesiger eit victe Nachrichten bernomemen you

@panien, welde ein dafelbft don neuen entfianbdenes nglite it fidy '
fhbrtet; Toie nelmlidy das durch ¢in geiwaltfames Erdbieben voriger Beif ‘
perivfftete Giffabon wdre mit neuen Heberfthoemmungen, Abgrimven tnd ’
andesn UnglicEsfalien bedngfiiget worden. .

10, £b nun aber aud) gleid) jes1d Eurtticher Reit Feine diefer Nadhs
ticht widerfprechende Briefe von Sifeanien angelanget feyn, fo seveifelt
sman doch an aller TBabrleit diefer Beitung, indew man Driefe fiehet von
sten 2pril) weldye von allen dergleichen ngflicksfallen nichts bevichten.

“ 11 Und man fagt anjeso gat vieles, das man nicht behaupten Fan,
denn ¢s fchmiedet oft die grofte Leichtfinnigheit die wabrfeheinfichfien Beiz
fungett, thd macht nur Damit irrig dag Publicum. S

S T30 Daf alfb detjenige weife und Elug handelt, weldyer alles' gegens
sdttige und entfernte anfiebet und anbbret, twelcher diel gedenclet undwes
nig redet und behutfdim fehreibet, und bey allen feinen Reden, Worten,
‘CSeyrifften und Jeilen eine jeder von allen Eriegenden Mddhten geblihrende
Glrfurcht, Ehrerbiethung und Achtung erseigt und ju Tage leget, 1oodurch
offt ¢inem allgerneinen ngtict” Ean pottheilhafteft vorgebeuget werden.

T 1 UnD e8 tuitd ein jeder verniinftiger Menfch; welcher fich nadh nae
thelichen und Civilgefesen abfondern foll von denen unverniinftigen Thies
sen, audh bedencken fernen 3 dep Reit jesiger Kriegsldufyte; die befonders
nothrvendigen Plichten, denen er” muf nachTommen, um dadurdy 3ivat
Ticht vollfommen genung; jedennodh fo viel yuthun , a8 bie menfthliche
Giulbigheit vepmag, i nady deneir Saben; weldye Gott vertiehen hat
‘eineiin jeden riady feinem Phunde, o0~ oL -

14, Und mar’hat unter diefers PAichten, die die Menfeben yu Kriegss

-lgufften s beobachten haben, unter anden vorerft die Pficht gegen
ott' : - # ."."f e '. i“- Lev Fledds
x5, Dentt die Giter quf Erden fiibeen die Qeiege mit drohenden
Blutvergieffen und Bertviiffungen - D Daduve) erden viele bey dicfein
farcheerfichen Anblick nicht felten 3T i Sl ki bl
- f] (g Gin fanteres: Auge fiehet Dureh die' Blendurigeh die ghitliche
orficht. : L L e e A S -
17, 1nd bieAnfebige der NAchtigen twerdien volzogen in fo fernefie
dét gbttlichen FWillen gemdf finds 1 Bon n e
g, ind fie abet utvider et gbttidhen Ailen; fo madt et ibre Ges
DansEen yunichte, nd erbrichtalic e Anfchige; wnb macht fie gumichte.
. g - 190 D1t
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Y9. Die Sache des Gerechten ift 8 alieirie nuty bey dex fich dieHand
. bes Hochften unmitrefbay foliven iffer, i ‘ ’

g 20 TND wan Fan, fo einem des Rrieges Sehickfale fehmerslidh
| betveffen, billig an die votlerigen tebertretungen gedencken; und fich 3it=
| ternde evinnern alles deg begangenen 1ebelg, das man 31 Neibung der gee

vechiefien Strafe vovfeslich vernibet hat, -

s 2T A die Pilicht dev Menfehen locket den findigen Miffethdter ju

.auﬂffd)tigﬂe’k.‘.'Dcnuitb,z Damit er mbchee abmenbden, und o nicht ganss

-ynd.gar, dennodh Die gdttliche Darmbersigheit beroegen ju Milderung ohlz
Jverdienter Strafgerichie,

22. Und es werden audh neben den Phichten gegen das unendliche
Wefen Gottes pon ung; Menfchen gefordert die Pflichten, welche toie
Achuldig fevn; unfern Nebens Menfehen und Mit-Biivgern, dag wir ung lofz

¢ treu und vedlich finden, wenn wir twollen unfeve bange Umftdnde ju
Kricgs-Beiten erleichtern und evtraglich machen, .
¢ 23. Und die Liebe muf alle unfere Dandlungen vegieren,  Deg
:Gichorfam gegen deg Zandes. Oberhaupt mug aus diefer Ouelle feinen U2
fprung tiehmen,

© 240 E8 follen abey Die' Untevthditen ficben die Dbrigleit, die Gemwalt
fiber fie bat, ‘worsu fie durch die gbttliche Oefese verbunden werden, und
gn‘o foll bjeber Unterthan ftreiten ooy fein- Baterfand, wenn ey Davzu erfors
“Dert wird, PR : Sk
25, Und_die Kriegsldufte follen aller Menfthen Hevgen jur Lrene
“aufmuntern. Su einen Mitleiden geaen die Mitbiieger, und ju einer wohls
perdienten DancEbayFei gegen unfere Brider. S
26 b da auch die Aemutly eine shnnachbleibende Solge des Rries
L 9ed ift, alfo werden 31 Keiegslenten qlie reiche und vermbgende Leute veys
“pflichtet bcne,n’not{)(el,bcnbcn Mitblivgern Hiitfe ynd Bepftand ju Teiften,
27 Denn die weife ‘Botficit deg Hichften hat eg nicht verordnef,
Daf die Reichen und an Gittern gefeariete den ihnen sugeworfenen Uebers
fluf an Setd und Giitern oder anderer BequetnfichPeit fotlen allein behal=
ten, und dem Nechren vabey Hifiof laffen, dern diefe find nuy einbiganf
Hechnung finende abttliche Vervaltet und Davghater.” "
o 28 2o, daf fie nidhe migen mitten unter ihrem Reichthum gegen
D08 vmuth, und das Fiehen der Dieftigen unempfindlich verbleiben,

U 29, Yuch
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Bungen tiadhe 3 Sehivedtern, odér die Lippen ju Seitfenr wdch-Pug.
‘ “fchaarenn wnm:damit4u verlesen, und ju.befeidigen die Folgen des mobbg;:

?

“Dienteri*Rrieges) toelche mehventhei(sienipfindlic) findio . - iy ,
| <2 o, Qud) follew nicht geimdew weden, voeldie fit ihrer Feder fhreis

ben’ Lafecruigen ‘noth Schmdl = Briefe twider Das Berfabhren midytiger
’ einde, fintemabn das Auge des Hidchiten von Himmel herab fthavet auf
‘ ‘alles Thyin e Metifehen, und vichtrwied: ewiglich verderben: ,
| U 1 Dag abet, fo man tun mag; wenn der Hddhfre dvolyet mit Felw
‘ U Schroerdt, Do wivunfere Miffethat . exfennen’ und ablafjen von uns
i fert bbfen Dty und Sutes thun, und uns demirthioen utiter die gewals
‘tige Dand Goftes, und daf wit {threyen in der Noth 3u den HEven dngftis
“glicy, undwnfere Hdude mit seinen Hevsen aufheben und nicht ablaffen
‘it Sehreven inid BDékony bis ung Sott exhbve und uns gnibig fey, und
fich unfrer wieder erbarme. SMHE B0 G eyt 1)
SRS a0 @b hvitd Dem-Ddchiten geveuen alle da Uebel, daser gedachte
3u thun dem Bolcfe, das fic) verfundiget hatte ai feinem Sott; und fein
‘Gefese tibertreten batte, und oivd feine Gnave wicderfehren affen, und
‘etfcheinen ‘mit feitier-gnadigen $iife; auf daf die Ehre feines Yabmens
“duvcl) Diefe Kriegs- Biichtigung verbertliches moerde fliw und i,

D8, gt

X3 Unb das Scharmusieren in' RBnigveich Boheim nabm- von Tage 1

ih

- pibiftheri'Oenien Kitidern deie Preuffen, und denen’ Kindern der. ez
C T grereidhér, Denii o8 fehinerhteden Oeferreitheriv nidyt wenig, Dag
_die Dreuffen wegaenommen haben das allergrdite HanptzKeicgs- Magas
3in,welches gewefen‘toar ju Jung > Bunkla, ‘aus weldhem batten follen
formitt werden alle andere Magagine rings umber in dem NReiche Bl
Jmen, und dag et attte erbeutet die Magasine yu Anpia, Dudin und Wells

Hiier

“foam. ¢ W ! SRS S Gt R Jg N
v 20 M0, fie fachen alle Macht und Reieas > Life biefer erlittetion e
%ﬁﬂb{ld)cn Sehaven mitdoppefter’ Deevarige roiedérum 3it- vergelter, und
enen andertveitigen Nang den Preuffen-abiifocken, - : .
1 3. €8 befinden fid) ‘aber in“Pragojur Vefasung auf 12000, MNann
“fieeitbares Manner, . welche: gefehrovren faben den fesren Sropfen ihres
2Blutes ju wagen;” und nimmetmelt 3w getatten; Dag die Poenffen cinbes
Fottimen (olten die Stade Pragiod nooc v T dnnD
BN 4 Yuch
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4. Audy find unter denen Oefterveicherty, weldye Wrag befeset haber,
-iele Croaten, weldhes find tapfere Leute, die da fiegen binter den BDrnfiz
soebeen, und fuchen Abbrud) gu thun dem mddhigen: Seinde, welchen fie
nunmehrs mit den fiihigen BitcEermfuidhen su vertreiben aus den Gz
genden von Prag, und von allen Flecken des Landes bis an die Grente
Des Konigrerhs. C B T
5. Bon dem Bunde aber, weldhyen feine, Rnigliche Maieftit vop
Grofbrittannien gemacht at mit dem Kdnige in Preuifen, fiehet wan uns
“forn - gten Mayy. eine Seprifft, - welche die Regierung auf Bejelyf, des Koo
g8 alida befannt madyen laffen, weldhe yum Subatt hat':
6. @5 habe der Kbnig vou Srofbrittannien alle Gelegenlyeif gefuche
3 bermeyden, tefache ju geben yu einem Rriege mit dem Kdnige:in Francks
xeid), fondern viefmebr alle DNttel ergriffen, teldhe Den allgemeinen; teut=
fchen Fricden befordern mbhten. it et i
v ftbl% €3 fey aber alle dieBfalls angetwendete Bemiibung fruchilos augs
‘g¢lchlagen. ; ot , !
8. Ja ¢ tvdren feine Wlnfdhe und tinternehmungen gedftentheils
Davauf gerichet gervefen, wie daf ein beforalicher Krieg forohl von denen
Draunfdhiveig - Lineburgifchen Landen und fiberhaupt vou allen Staaten
Deutfchlandes abgelehnet werden modhte. :
. 9- Bey fich entdectenden Feindfeligheiten der Cron Franckeeidy habe
et cinen Bund gemact mit dem Konig Sriedrich, Da er abwenden modhs
te alle feindliche Abfichten feines Segners. D ant 2R
10, €8 habe fidy aber, welches et suvot nicht gerouft, o, obnmbglich
Avifien Ednnen, nachhevo ein unvesmutheter Krieg in dem Herse Dewtfc
Yandes entfponnen, .~ O b sy Wi
©oo 11, @ wiide aber dey Konig von Srofbrittannien davan Feinesives
8¢8 heil nehmen, - o N : :
., 12, Und ex bat feener vovgefiellet son Punce ju Punes die Untecht=
magigPeit dev vwider feine %raunfd)melg=£ﬁn¢bupgifd)e Lande operivende
-Srandfifthe fembliche Waffen. - . oo T S

. 134 Dabey abet-vufft ev alle el juy Jeugen anf, Daf ¢t nicht-habe
Hefache gegeben gu Diefen Kriege. Bt bl GRS 44

14, Und entfchuidigt fich. sugleich bey allen Nachbaven, Daf. v feine
Sriegs-Jurlftungen und in Bewegung fichende Kriegss Verfaffung Feinee
andern Usfadhe wegen unternommen:habe, -als damit ex-nuv feine auf

deutfchen Grund und Boden liegen habende _@but_ﬁfﬁtﬁhc&m,ﬁr%pgg

: i
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fhiken und vetthendigen mbehte wider allen feindiichien Argrif dey Stans
Bofem, weldhe fichy von Jag 34 Tage néberten feinen Staaten &

wo I8 D er fuchet dadusch von fich abulesen alien 'igtigpjn faffdyen
deerbac £, weldyen man jlym vielleicht fuchen mdchte aufzubirden mit ns
rehe. ; ’

X6, luch bittet er darneben foine Nacdibaten, daf fie ihm mdhren
thun allen suten Willen und Borfchud,. und - ihm fiberfaffen po baare
desablng Proviant un Fourage vor feine Krjegslente und die Roffe,
weldye fie Bey fich fabiten, = = Bl i
17, Denn ¢s it wegen des Getrendeg fberall und faft in afien Line
Doty unterfagt, det BerFauf und 2usfibrung Deffelbigen.
- I8 Denn wie man ayg Dem Konigreiche Selyiveden efabren bat,
fo bat der Kdnig einer beforgfichen. Therung wegen vevfchiedene henifame
erordnungen getroffen, At ¥ ;

19. Audh hat fich dasg Collegium Medicum dermaflen gemiifiget ges
feben Des Arehiaters und Nitters des SKbniglichen Nord » Sterns Ordens,
-f.)crrn‘ilimmic,%ericbt bon den einheimifchen Gemwvdchfen aus denen iy
Crmangefung' des Oetrandes Brsd und andere Speifen subereitet foerden
Ennen, sum Dyuck 31 Defbrdern, um damit einer Drvhenden Hungersnnty
sorsubengen. Mgt ug

20. Durdy weldhes tihmliche DBroject auch anbdere in Deutfchland
und andern Konigreichen Curopens befindliche Gefelyree, und ganse Colles
gia dey Wiffenfchaffeen find angereinet worden, bey diefey bedencEfichen
20 jum Nusen und Boreheil der RNachFommenfehaft gleiche Mibye i
Unterfuchung ot Sandes - Semwdchfe jedes Lanbdes genauefte tUntetfuchunz
gen angufrellen, uny aeiffelt man Eeinesiveges in Furben von jedem Lande
Die neueften. diefen Daupt=Punct einfehlagende Entdeckungen 3y gtoffes
und allgemeinen Bortheil des gemeingn Sebens ju erfabren, 4

Das 9, Tapitel,

T \G/® derbleibef abet s Derrliche Land, weldhes man nennet Selefien,

- Die Haupt-trfache Dever Fricgenden hoben Michte, . :

2, Deyn dey achfarme Preugifche Sricoridy hatte entdectt, Daf man

iht twolle fein'Card tehmen, die Ronigin yon Ungagn aber war entfehlofz
fen Daffelbe wiederum an fich 3u bringen, " ‘

) “Lladyz
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Liadricht von der Dyagx_tiqtifd)cn Sénction. (e

5. ©s Bt aber die Rapferin Konigin i Ungarn und Bbheitt;, V1¥az’
via Therefia, Nabmens den ehemabiigen Kayfer Teopolonm’ jum Grofs
Papa vaterlicher Seite. A FIIRIGE 3]

4. Diefes wadhfamen Leopolds meifie und grifte Sorge, sielte Das
hin ab, daf die {chbnen Grb - Kbnigteiche und Lander mbchten uijeralies
dert und” unvertbeilt Formmen auf die Crben “feines Kayfertichen Haufes,
tic ¢8 feine BVorfahven verordnet hatten in ihren Majovars - Verfaffuns

gen. ok

=l Und Leopold ermandelte bey dev Theilung, die er jiwifthen feinen.
Sbhnen, dem Kaifer Soferd, weldher damalls noch war Rowifdher Koz
nig, und Carolo, am 1efen Nopember es 1703860, Jabies, anternabm,,
die Ordung der Erbfolge jum Beften des mannlichen Gefhlechts in cin,
befrdndiges Recht dev Erfigebupthe. . . o a0 vl

6, Und verordnete, 3 folten die mannlichen Evben das weibliche Sez,
fchiecht von Der Suecefiion qusfehfieffen. ; _

7. Und eg folte gllemall dev eltefie 000 Denen vorhandenen mdnnz,
e 0 Do B, 2 R s, A Ttmept il
g 1D fo es wiivde mangefn an itgend einem manhlichen Crben, o,

folten DieEva~Derboginnen die Succehion erbalten. ' a

9. 1nd ¢3 gefthals, dag da fiard dev Kayfer Iofeply, und ihm in Reir
e nadhfolate Carl fein Bruber. .. o T g

10, Diefer erneuerte nicht nur das von feinein Vater efitgefilhrse
Recht dev Critgeburtly, fondern ordnet auch, dag in Ermangelunaen des
mannfichen Guceefiion - Exbens Vas weibliche im Reiche filgen Fonue,,
nemfich exfilich feine Shehier, Dflgf@ﬂ;;f‘ge!‘éognlnen nach dem Nechte der
Siftaeburtly, darnach aber die Tdthter Jofephs, drittens die Sehietern
Earls diefes Trahmens des VIterm, und danm julest auf-alle abjtammende
Crben beyderley Sefchlechts. = :

11, Jn Bepolgung QQﬁC.ﬂ.Qlllfg'b%t& di¢ Gyh - Hersogin Maria Jos
fepba, afé die Gemabfin Augufii L KBnigs in Poblen, als die Todhter
Sofepbi Miefes vorgefchriebene Jiedht dev Crtgeburtly und Lineal Cuctefz
fion angenomimen, ,,Dar{x_lberraud) ertheifet ¢ine fbymbiche Denunciationss
cta,- und it cinem Juramente verfichert, nadh, ihrer Bermabiung ein
folches wiederyobler, und das iff Auc) von dem Konige ihveni Semabl vaz;
tibabigt D PLAMISE WOTDERs .~ in it s 71 o sveinintets S0

e iy

1Y Ll It
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12, SRatia Soferba aber erlyiefte ebenfalls eine folenne Declatation,
Daf ibe. Dedht der Crbfolgein dem Kbnigreiche ihrer Voreltern und Oez
frevreichifehen Provinsen’ vorbelalten worden nath der Oronung der Ges
batth, und o ¢s gefdhabe, dag Feine mdnnfiche Erben mebr dorhanden
fodren. : » S
.- 13, Gin gleiches gefchalye mit Maria Amalia, welche fich vermabite
it dem damabligen Chuepringen 1nd nachhevigen Kanfer. Carl Albesten. .
o X4 G erftvectte fich aber diefe Giuccefions - Ordnung auf alle diejes
nigen ande,  welhe dev Kavfer dagumabl befaffe in 2 und aufferhalb
Deutfchland. ’ gtk
Xy. Und man madhee diefes i Deutfehland forool, al8 aud in ent

Diederfanden, als eif unwiederrufliches Gefes manniglich beFannt.
160 tind man hub auf die Crbfolge, welche Carolus Ouintus am 4

Movembris r549. gemacht hate, Xns &

17. Diefes neue Succefiions-Gefese aber'gab dey Rayfer Leopoldng
in feinem Sande von fich den’s. December deg 1724ften Salres.

I8 Und tnan nenuet diefes die Bragmafifehée Sanction, und ift dies
fe der Grund, worauf die Gevechtfarne dér Kdnigin in Hngarn beftelen,

19. Damit nun aber bierbey nadh feinem 3uerfolgenden Abfeben
nidhtmochte gleichrool eine Bevdnderiing datmit vorgehen, o adytete Loz
poldug dienfich su fepn, daf andere Puiffances ilhm dariiber die Suarans
tie verfprechen mochten. ; :
© 20, Und evwar diefer Succefions-Acta negen fo hod beforgt, daf
er deven Giiiltighelt bey dem Sevitifthen Sractat, bey dem Wienerifehen
Sicden, bey der Alliang mit Engeland und Holland, bey der Defenfiv=
lians mit Ruffand, bey dem befondern Bertragen mit Brandenburg,
Dey dem fetern Srieden mit Sranctreich und dem Konig in beyden Siciz
lien jedesmabi von neuen bejtatigt, - ja die Guorantie Des ganten Reichs
fieffen Feinen Sweifel Gbrig, daf nidyt dem fo hevslichen Begehren vollfoms
metie Satisfaction geleiftet werden-diirfte. _ ,

21, Und WiariaThevefia mourde durdh diefe Peagmaticam Sanctivs
nem Die Deberrfcherin der Staaten ihres Baters,

Die Lander, weldye 3 Oiefer erbf’olgc gebdrens
22, Und war darunter begriffen das Kbnigreich Ober- und ?\hcbcr:
Ungarn, woven das Ober-tngarn mit der ABallacheny und dem Temes=

warerBanngt auf 36, und Nieder-Ungarn qus 13. Palatinaten befreher?
R 2 23,3
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o a3, G erfireckt fich aber bie grbfte Sdnge pu, beyden auf 8o, die
MHreite aber auf 0. teutfdye Meilen., 2 i P
T 24 Unddem folget.Dag Fhivfrenthum Gicbenbiivgen,, 1oeldhes lang
it 35. und breit auf 30. Meilen. . - ;
o bzg. Hnd das Kbnigreidy Sclavonien 6o, Meilen lang und 15, Meis
en breit. ; R U S S T V20 s
V26, Ind das mieifte vom Kbnigreithe Croatien und die Helffte vom
Qiniareiche Servien, von dem_aber Belgrad ‘abjusichen ft. - Und cin
iéj!ntl)ci[bon Dalmatien, inder Srdffe, wie das Flrfrenthum Siebens
firgent. Sl , ,
27. nd dag. gante, Konigteich Bobeim, weldyes in fich faffet 18.
Sreyffe und 124, Meifen iy Unifange hat. Pl g v
By ‘.‘qu.‘fd)"o‘né Hergogthum Obers und Sﬂiebew@‘&){eﬁe‘h,ih";‘e[cbes
it tircrehffe ift 130, Meilen', und in fich faffet 17, Shrftenthlimer und 6.
€ tandeshereichafften , dapon aber gebdret febo nichts mehy dem Haufe
Oefterveich, weil ¢g der Konig. in Preuffen befibet. " :
29, ind die %?arggraﬂ;c};‘aﬁt Mabhren. ., . 4
30. tlud vas Crsberangthum Ober= und NiedevsDefrerreich , fo 20
Dbeilen lang und 18. Meiben breit ift. o Fh R
T 3. 1ind dag Dersogthum Kdunthen, deffor Grbfe mit jenem einers
Jey Befchaffenbeit befiget. . T e P - GO
32. 1nd dag Herbogthum Crain, dag da ife-30. Meifen lang uud
257 breit, gu weldyem nodh-gelibren: die QBindifchmarc, das Hifterveic
und:die Sroffhafit:S0re 1L 5 daitdis 2 A (00 Biln Jouens 18
23, 1nd die gefirftete Graffepafft Tyvol, o 300 Meilen lang iff und
2.4, Meifen in dev Bveite betrdget. : g i
34. “Ferney Ddie incorporivien Border - Oeferreichifchen Lande in
€ hvaben, an der bl 13. worunter vornehmlidh ju geblen find die Ve
frungen Drepfadh, Hrevburg, Billingen, die Stavt Conflang 2.
35. Und die Ocflerreichifchen Micderfande oder'der” Biitgumbdifdye
Crepf.  Sie find an der 3abl sehne, allein Franclreich, Preufien und
Holland befisen deren etnige. L sl F i Lo SRR
36. b dic Jtalidnifthen Staaten, als Mailand, Mantua, Patz
ma, Piagenga, wid das Orofhersogthum Slorens, A
37, b ¢5 fiefen Die jwey crficen, als Maifand und Mantua, dets
Daufe Defterreich in dem Spanifchen Succefonstriege su» %llem‘:el;
)
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sivey folaenden wurben in dem lehitesn Kvicge an fratt dev- Kbnigreiche
Neapel und Gicilien cingetaufchet, v .

38. Diefe Sanctio Pragmatica hat aber in det Solge der Reit deuts

lich genung erwielen, daf Fein fo blindiges und fefigemates ‘Ecﬁmr}enf
nicht follte mit dev Reit Fonney verdndert und in vielen Punckeen verftiime
melf fwerden.
39, Denn toir wiffen Bereits sur Gntige, was Waria Therefia nad
Der Reit ibrer NRegierung von denen Sandfchafiten, die ihy Bater Kayfer
Leopoldus, unjertrennt in Defits gehabt, durdy fiegreiche IWaffen entrifs
fen soorden, und giebt dag nunmelro Koniglich-Preufifche Sehlefien hiews
201 eine ynwiderfprechliche Probe, ;

- Das 10, Tapitel,
1, %ns aber anfanget die Franadfifchen Truppen, weldhe su Hilfe

Fommen ilyen Alliiveen, o findet man aefthrieben, daf fie su

o v SRdinfiet bielten die fehdrfire Mannspucht, und fey nodh niche
die gevingjie Mishelligheit durch fie vorgegangen. '

. 2. Undman bringet allda jufammen {ber die Maaffen farcke Magas
aine, tole denn aus dem Wefelfchen alleine Fommen find 300, Karren wad
LWagen, welfdye beladen waren mit NReif und Mehl.

3. Am Rbheinfirom aber fiehet man cinen entotfenen Plan, nach
elchem die Frankofen 3toen befondere Armeen formiven follen.

4 Und ritit der fidectiten will operiren der Marfehall von Ltvees.d

. 5 Den andern heil dev Franififchen Armee aber twill commans
diren dev Pring von Soubife, ynd foll Diefe andeve Helffte dem Beslaut
nach fiehen bleiben afs eine Obfervationsarmee, .

6. Und man bombardiret Oeldern, und fehldget Beficken fiber den
Nbein und 3u Mithlheim bep €lin fiber die Rubr, dartber nidt nug die
Sransofen Efquadronentweife marfchiven, fondern anch aug ihren dafigen

agaginen die Bediiefniffe an Proviant yd Sourage verfihren.

7. Und 3u Bl wird das Commanbdo fiber die Transdfifchen Trups
pen nebmen der. Generallicutenant Marquis von Contades. ;

8. Und das Frangbfifcye Regiment von Belfunot, fo aus Soeftgue
Befasung in Lippfade eingevficfet ift, wird commanbirt pon dem Genes
val Orafen von Gevmain, ynd beﬁn?g fich audh untey Diefen %‘ruv%?;

3
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der Rbniglich Fransdfifche Generalfieutenant $irbog von Broglio, ind
gleichen dev Pring. Camille, und dev Graf von Revel, und man fagt, ¢8
swirde alda’ angefegt werden Dag Hauptquarticy der Srangofen,

9. Audh ift angelanget u gattich dev Marfechall’ Sraf von Lfivees,
utiter Abfeurung ver Eanonen, und wurde begleitet e, Ereellens von dem
Marquis von. enemivel , weldher iff Dev Capitain iiber bhundert
Shmweigers: - L 7. Byt Bt y

1o, \lud der Frandfifihe Minifter, " Herr von Aubigni empfienge
diefen SHeren mit aller ufmercEfamfert, und der Rath dev Stadt betwillz
Fommete fie Durch fefe Depuivten; nich weniger der pornehmite2Adel und
Die vornehmiten Herren des Landes mit grdften Solennitdten, und prafens
tivien ihm Den gevobbutichen Chrentwein. :

1. Und man rihmet diefen General gank befonders tvegen feiner
Sreundlichfeit und andetn befondern perfontichen affectudfen Cigenfchafs
fen, wodurdh ev mdnniglichs Bewounderung an fich siehet.

2. 1lnd man riibmt befonders das erfie und duitte Bataillon des
génjiqs Regiment, telche yu Littic) angelanget find Den 22,23, UMD 24+

pril, _ : ; 3 i ors IR
v3. G befiechet aber diefes Corps aus 68. Compagnier, und man
sibme o8 afs cines dev fchbnften in Anfehung feiner anfehnlichen Seute, der
pottreffiichen Montur und Getoebr, und dev pradytigen Cquipage Dev Of
ficiers, toie aud) deés martialifchen Anfelens und bemunderngiviirdigen
IBadifamPeit, welthe der e von Croimare, V01 Dethune und vot
Wiayronnet ju mdnniglicher Berpunderuntg uniderfprechlich suTage l¢2
gen, Denn fie find die Commanbdenrs davoers vel o :

t4. 1D ¢ ift davon der Graf von Guerdy, Kiniglicher Senerals

Sientenant und Obtifter diefes Megiments, welcher fich wird 3u Aacden .

an dic Gpite der Avmee begeben. , : i
: 5. A find die 3ived Efquadrons deg Pringen. von Clermont 1o
Sem vovtvefilichiien Stande, Denn Die Schonlyeit der Seute und Bferde
macpet fie su den fhdnfien Corps, das Srancreidy vermag aufuz
tidyten. ,

16, e Hof yu Wien abet fendete nicht nut denen Ruffen, fondern
audh denen Frantofen Coutiers ju mit dem Rermelden, dag fie nicht foll2
en jaudern und 2Anftand nehmen vy Oefterveichifchen Avmee suHfe
4t Fommen, welche jeso mehr Denn jemab(s ihres Devfinves - bendthic

gt fen.
R 17. Dete
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17. Detmod) aber fichet e mit dem Marfche der Nuffen frentich et
008 weit ausfehender aus, als man gedencfen mag. , o
b 18. 3mwar begeigen fie ibve gute Meigung und Begierde befrmbglichis

ensuftehen. : >

19, Allein, da fie mavfehiren follen, Fagen fie, wie fie nicht aufbrina
gen Ednnten die bendelyigten Lebensmittel.

20. Wie weitlufitia follte s aber nicht mit ihrem Sucturs ausfes
ben, fo fie Bein anderes Mittel finden follten, die Provifion chender ju
erfangen, afs bis die Fommende Grnbdte allererft die bendthigten Bivres
Daveeichen diivffte, sumablen das an Getrevde gant und gar ausgefauffte
Poblen von einer fo sablreichen Avmee vlne felbft bey fich flilrende Lebenss
mittel und_ Fourage ohnmbglich Fan pafirt erden,

21. Die Hand des Hodyiten aber, die tiberfehwenglich operiven und
LBunder thun und wircken Fan, wider alles Doffen und Bermuthen deg
Menfhen, tivd aud wiffen dem verderblichen Krieae madhtioft ju frens
ren; und die Jriedenspalmen wicder aufpujtecten tber Teutfchland und
uiber Das vomifthe tentfche Deich, und feine QAuseriodhlten wiffen ju bez
balten in der Theurung, und ju bewabren mitten unter den Eriegerifehen
=Blicken tider einander gerechter Aaffen.

-, 22, Was aber mebr gu fagen ijt von dem Succef der Preugfthen
Kriegdoperationen in Bidbmen, das mag man nachithlagen in dewm Bz
the dev bblymifchen und reutfchen Kriege, welchen Sott verlephen wolle
¢in gedeybliches bafdiges Lnoe,
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Farbkarte #13

|

- Dot Qbrvntca

éd)lad)tcn bey Wrag in Bobmen,

Qﬁzs 1L Nﬁf‘ic %ud)’

bon den Kricgen,

welche gefitfret haben
die Kinder der Preufien

mit den

aeftetretd)ern/

: unter der Regierung
Qbeteﬁa Sednigin dev Ungern und Bobemacten,

und von denen

Nadh) der Juden Schreibare
5ufammengcfaﬂct
von

Affur Obadja,

Sobn von fﬂ'mael Dbab;a Borfichern der Synagogen in Holand,

Leiden 1757.




	Die Bücher der Chronica von den Kriegen welche die Brandenburger, die man sonst nennet die Preussen geführet haben mit den Oesterreichern unter der Regirung Theresia, Königin von Ungarn und Bohemaken in Böhmen durch eine Schlacht bey Lowositz welche gehalten worden am 1. Oct. im Jahr nach der Christen Zeitrechnung 1756 und an einem Flusse, der genannt wird die Elbe und die Scharmützel von denen man gehöret hat und viel geschrieben worden
	welche geführet haben die Kinder der Preussen mit den Oesterreichern, unter der Regierung Theresiä Königin der Ungern und Behemacken, und von denen Schlachten bey Prag in Böhmen
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